
AKW BROKDORF – 
SOFORT STILLLEGEN 

Sonntag, 22. April 2018
6. Protest- und Kulturmeile
 12 Uhr MITTAGS | am AKW Brokdorf



KEINER WEISS, WAS DER REAKTOR AUSBRÜTET 

Derzeit fährt das AKW Brokdorf im Blindflug: niemand kann voraussagen, welche unbe-
kannten Reaktionen im Reaktor ablaufen. Die Ursache für die bedrohlichen Korrosionen 
an den Brennstäben liegt weiterhin im Dunkeln. Aus Angst vor einer Schadensersatzklage 
des Betreibers setzt die Landespolitik uns einem nicht kalkulierbaren Risiko aus. 

Denn wenn nach einem Leitungsbruch die Brennstäbe mit kaltem Wasser gekühlt werden  
müssen, um eine Kernschmelze zu bekämpfen, können die Brennstäbe brechen und die in 
ihnen steckenden Nuklide freigesetzt werden. Die Folgen für Mensch und Natur wären die 
gleichen wie in Tschernobyl und Fukushima.

Bedenken Sie, was das für Sie und Ihre Familie bedeuten würde: 
Evakuierung oder langfristige Umsiedlung, wohnen in Wohncontainern, Ihre Kinder verlieren 
ihre Freunde und Schule und dürften nicht draußen spielen. Sie wären sozial geächtet,  
weil Sie „strahlen“. Landwirtschaft, Tourismus und Wirtschaft kämen zum Erliegen. 

Sie sagen, das kann nicht passieren? Was macht Sie so sicher?  
Gewissheit bringt nur die Stilllegung des AKW Brokdorf.  
Dessen Strom wird längst nicht mehr gebraucht, den weiter  
anwachsenden Atommüllberg will niemand haben.  
Aber der Betreiber soll noch Geld verdienen.  
Auch in Deutschland kommt Profit vor Sicherheit.

WENN IHNEN IHRE ZUKUNFT ETWAS BEDEUTET:  
KOMMEN SIE ZUR DEMONSTRATION. WENN WIR VIELE SIND,  
HABEN WIR EINE GRÖSSERE CHANCE, DIE BEDROHUNG DURCH  
DAS AKW BROKDORF ZU BEENDEN.

www.akw-brokdorf-abschalten.de – Aufruf bitte online unterzeichnen

Initiatoren: Initiative Brokdorf akut, BUND Kreisgruppen Steinburg und Dithmarschen, attac Itzehoe

Unterstützer des Aufrufes: AG Schacht Konrad, Anti-AKW Initiative im Kreis Pinneberg, Anti-AKW-Video-Gruppe "Altonaer Museum bleibt", 
Anti-Atom-Gruppe Dithmarschen, attac Hamburg, Arbeitskreis Umwelt Gronau, Basisgemeinde Wulfshagener Hütten, BI Frackingfreies Auenland, 
BI Gesundheit und Klimaschutz Unterelbe, BI kein Atommüll in Schönwohld, BI Kiel gegen Atomanlagen, BI Umweltschutz Lüchow-Dannenberg, 
BI Atommüll Einlagerung Stopp Harrislee, BUND Landesverbände Hamburg und Schleswig-Holstein, BUND-Kreisverband Pinneberg, Bundes-
verband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU), COMM e. V., Fukushima Mahnwache Schönberg, Mahnwache für den Atomausstieg Buxtehude, 
Mahnwachengruppe vor dem AKW Brokdorf am 6. eines jeden Monats, MAUS e. V., Schümannhof, IG Metall Unterelbe, IPPNW – Internationale 
Ärzte gegen den Atomkrieg, Landesverband des Bundesverbandes Windenergie (BWE-SH), NABU Ortsgruppen Glückstadt, Itzehoe, Schenefeld, 
Kellinghusen und Wilster, ROBIN WOOD Hamburg, SAND, Umweltgewerkschaft, X-tausendmal quer Regionalgruppe Hamburg

Außerdem: Die LINKE-Landesverband Schleswig-Holstein und Kreisverband Steinburg, Südschleswigscher Wählerverband (SSW)

Spendenkonto Bündnis „AKW Brokdorf abschalten“:  
Sparkasse Westholstein | Aktionskonto BUND Kreisgruppe Steinburg | IBAN: DE74  2225  0020  0090  0785  77 
(Spenden sind steuerlich absetzbar)

AUFRUF ZUR DEMONSTRATION AM AKW BROKDORF  
AM SONNTAG • DEN 22. APRIL 2018 • 12 UHR MITTAGS 
ZUM 32. TSCHERNOBYL-JAHRESTAG
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